
                                       S  T .  M  A  R  T  I  N  S  -

                                              F  E  I  E  R

                              im Gedenken an St. Ulrich und seine Zeit

B e e t h o v e n                      Ouvertüre : Die Geschöpfe des Prometheus

      Vor tausend Jahren ...

      S a l a m i s

      Aischylos : Es liegt ein Eiland nah dem Gestad von Salamis  W. Altenburger      Aischylos : Es liegt ein Eiland nah dem Gestad von Salamis  W. Altenburger
      Aischylos : Nesos ti esti . . .                                    H. Hobi
      Hunnen und Sarazenen
      Börries v. Münchhausen : Hunnenzug                               A. Bürkli
      Ferd. von Avenarius : Rolands Horn                               A. Muheim
      Hartmann von Aue : Kreuzlied                                     Kl. Floss 

B e e t h o v e n                                    Zwei Lieder: Ich liebe dich
                                                                  Bitten                                                                  Bitten
 
      A u g s b u r g  955

      Der Chronist berichtet: Widukind von Corvey                        R. Wick
      Der Dichter erzählt: Peter Dörfler                                 R. Wick
      Venantius Fortunatus: Vexilla regis prodeunt               P. Schellenbaum  

      H e u t e

      G. Motta: Le communisme est la négation la plus radicale        Fr. Varone      G. Motta: Le communisme est la négation la plus radicale        Fr. Varone
      Ernst von Wildenbruch: Den Söhnen des Vaterlandes               J. Schmidt
      Walter Flex: Der Christ an der Heerstrasse                       Fr. Weber

B e e t h o v e n                             Jenaer Symphonie: Allegro molto
                                                                Adagio cantabile
                                                                Menuetto
                                                                Finale

                 Sonntag, den 13. November - im Fürstensaal                 Sonntag, den 13. November - im Fürstensaal

                         B e g i n n :  16.30 U h r

Die verehrten Zuhörer sind freundlich gebeten, die einzelnen Deklamationen, wie
   auch die Lieder und die Symphonie nicht durch Klatschen zu unterbrechen.


